
Petition Gemeinde Galgenen 

Ja zu einer Tempo-30-Zone im Dorfkern von Galgenen - Argumente 

 
Wie an der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2025 kommuniziert wurde, hat sich der Gemeinderat mit 

Mehrheitsbeschluss gegen die Errichtung einer Tempo-30-Zone im Ortskern von Galgenen entschieden und das ent-

sprechende Projekt sistiert. 

Wir sehen in diesem Entscheid eine verpasste Chance für die nachhaltige und sichere Entwicklung unseres Dorfkerns. 

Der vom Gemeinderat angedachte Perimeter ist vernünftig, nicht einschneidend und kostengünstig, verspricht jedoch 

eine grosse Wirkung für Bevölkerung und Gewerbe. 

Insbesondere sprechen folgende Argumente für die Einführung von Tempo 30 im Ortskern: 

 

Erhöhung der Verkehrssicherheit 

Der Ortskern wird stark vom Langsamverkehr genutzt, insbesondere von Kindern auf dem Schulweg, älteren 

Menschen sowie Fussgängerinnen und Fussgängern. Tieferes Tempo reduziert das Unfallrisiko und die Schwere 

möglicher Unfälle erheblich. 

Anpassung an das tatsächliche Fahrverhalten und Risikominimierung 

Aktuelle Geschwindigkeitsmessungen zeigen, dass 85 % der Fahrzeuge in diesem Bereich (siehe Plan) die zu-

lässige Höchstgeschwindigkeit von derzeit 50 km/h nicht überschreiten. Dies verdeutlicht, dass ein tieferes Tem-

poregime dem faktischen Fahrverhalten vieler Verkehrsteilnehmender bereits entspricht. 

Gleichzeitig ist festzustellen, dass bei rund 15 % der Fahrzeuge Geschwindigkeitsüberschreitungen vorliegen. 

Diese führen zu einem verlängerten Bremsweg und erhöhen insbesondere im Ortskern mit Schulwegen und Que-

rungen das Risiko von Unfällen. Eine Tempo-30-Zone trägt dazu bei, diese Risiken wirksam zu reduzieren und 

das Sicherheitsniveau für alle Verkehrsteilnehmenden anzugleichen. 

Reduktion der Lärmemissionen 

Eine Geschwindigkeitsreduktion von 40 km/h auf 30 km/h führt zu einer ungefähren Halbierung der wahrge-

nommenen Lärmemissionen. Dies steigert die Lebensqualität der Anwohnerinnen und Anwohner deutlich. 

Aufwertung des Ortskerns 

Tempo 30 schafft Potenzial für eine attraktive Flaniermeile, erhöht die Aufenthaltsqualität und stärkt den Dorf-

kern als Begegnungsraum.  

Mehr Lebensqualität und Umweltverträglichkeit 

Ruhigerer Verkehr verbessert die Querungsmöglichkeiten, reduziert Stresssituationen und fördert ein respekt-

volles Miteinander aller Verkehrsteilnehmenden. 

Geringe Kosten bei grossem Nutzen 

Die Umsetzung einer Tempo-30-Zone ist im Vergleich zu baulichen Massnahmen kostengünstig, erzielt jedoch 

nachhaltige Effekte für Sicherheit, Umwelt und Dorfleben. 

 
 

Aus all diesen Gründen sind wir der Meinung, dass die Bevölkerung von Galgenen den 

Druck auf den Gemeinderat bei diesem Thema erhöhen soll, damit eine Tempo-30 

Zone im Dorfkern von Galgenen schliesslich Realität wird.  


